
Tanner 
 

Unten am Bach 
wo wir Schlüsselblumen pflücken,  
führt eine Brücke hinüber,  
ohne Geländer. 
 

Der alte Tanner 
ist im Suff  
von der Brücke gestürzt, 
auf die Steine.  
 
 
Gegen Morgen  
muss er aus dem Bach gekrochen sein,  
den Hang hinauf, 
über die Wiesen,  
zum Haus  
ins Bett.  
 
 
Dem Arzt,  
der gerufen wurde,  
gab er eine Ohrfeige  
und zog die Wollmütze 
über den blutigen Schädel.  
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